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Sonnenschutz im Fokus: So profitieren
Wiener von staatlicher Förderung!
Erfahren Sie alles über aktuelle Förderungen für

Sonnenschutz in Neubauten, deren Integration, Vorteile
und die relevanten Bestimmungen.

Wien, Österreich - In Wien stehen Hausbesitzer und Mieter vor
einer spannenden Möglichkeit: die Integration von modernen
Sonnenschutzsystemen, die nicht nur dem Stadtbild dienlich
sind, sondern auch zur Energieeffizienz beitragen. Laut Kurier
muss der Sonnenschutzkasten in die Gebäudedämmung
integriert werden, wobei die Dicke der Dämmung zwischen 18
und 25 cm variiert. Eine besonders wichtige Anforderung ist die
unauffällige Integration des Sonnenschutzes bei verzierten
Fassaden, die vom Bundesdenkmalamt streng überwacht wird.

Bemerkenswert ist, dass Wiener Wohnen in der Regel auf
außenliegenden Sonnenschutz setzt. Dies hat sich in den letzten
Jahren als Standard in Wien, Niederösterreich und Kärnten
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etabliert, während in anderen Bundesländern diese Praxis noch
nicht weit verbreitet ist. Bei Neubauten erfreuen sich elektrische
Beschattungssysteme zunehmender Beliebtheit, während
Bestandsgebäude oft mit händisch bedienbarem Sonnenschutz
ausgestattet sind.

Förderungen für Sonnenschutz

Um den Einbau von Sonnenschutz nicht nur zu fördern, sondern
auch für mehr Menschen zugänglich zu machen, unterstützt die
öffentliche Hand diese Investitionen mit bis zu 1.500 Euro, was
bis zu 50% der Kosten abdecken kann. Besonders spannend ist
die Tatsache, dass in vielen Bundesländern, inklusive Wien,
diese Förderungen an den Fenstertausch gekoppelt sind. Diese
Informationen stammen aus den aktuellen Richtlinien des 
Bauverbands.

Zusätzlich zu den bereits bestehenden Förderungen gibt es den
Sanierungsbonus 2023/24 des Bundesministeriums für
Klimaschutz, der für Leistungen gilt, die seit dem 1. Januar 2023
erbracht wurden. Dabei ist es zwingend, dass bei umfassenden
thermischen Sanierungen die vorgeschriebenen
Heizwärmebedarfswerte eingehalten werden, während bei
Teilsanierungen eine Reduktion um mindestens 40% gefordert
wird.

Innovative Technologien für mehr Komfort

Die Vorteile von Sonnenschutzsystemen sind vielfältig. Sie
helfen nicht nur, die Innentemperatur im Sommer angenehm
kühl und im Winter wohlig warm zu halten, sondern tragen auch
zur Reduzierung der Energiekosten bei. Vor dem Fenster hebt
hervor, dass insbesondere elektrische Rollläden und Raffstore
gefördert werden, vorausgesetzt, sie tragen zur Erhöhung der
Energieeffizienz des Gebäudes bei.

Die Bundesrichtlinie für effiziente Gebäude (BEG) ermöglicht es,
für Rollläden, Raffstoren und Fenstermarkisen Förderungen zu
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beantragen. Anträge müssen vor der Durchführung der
Maßnahmen gestellt werden, und ein Energieeffizienz-Experte
ist notwendig, um eine technische Beschreibung zu erstellen.
Steuerliche Vorteile sind ebenfalls möglich, wenn die Immobilie
älter als zehn Jahre ist und selbst genutzt wird.

Am Ende profitieren nicht nur Hauseigentümer von diesen
Maßnahmen, sondern auch Mieter, die sich auf ein besseres
Raumklima und ein angenehmeres Wohnumfeld freuen dürfen.
In einer Stadt wie Wien, wo Vergangenheit und Moderne
harmonisch verschmelzen, ist die Entscheidung für hochwertige
Sonnenschutzsysteme nicht nur sinnvoll, sondern auch
notwendig für ein zukunftsorientiertes Stadtbild.
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Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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